
jfiusiH^ksdemi Düsseldorf, Lnancnenstiaße 51, Telephon ^Sil
AusDildung m allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz&Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößere Verkaufsräume

S3x»:i«l.X>l a,xi:

Mittwoch, 25 März
abends 7T/ S Uhr, Ab. £>:

Wie eim^t im IMrti

Donnerstag, 26. März
abends 77 2 Uhr, Ab. €5:r.niHte Selivt änUe

Freitag, 27. März
abends 7'/, Uhr, Ab. T:

IScr fliegende
Holländer

Samstag, 28, März
abends 7 1 2 Uhr, Ab. S:

Gastspiel von Tilla DuHeux
vom LessingtheaterBerlin
Die rote Knbe

Sonntag, 29. März
abends 7 Uhr, Ab- X:

Taiiiiliäuser

ürne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

Wiir diplomierte
J HU » Lehrer

Üb. vtzungs-
Bureau.

DolmetsJien.

HM"WBCi"W"«üari.«&^J^jr 9 Tel. 7728, Klosterstr.Ha,Qegr.1875
ETI " I rV von GKOTSIAN, STEtNWEG Nachf., G. AVAM, F. THOTtMETi

liiClcl Ua K IAIDOS H. L/PP<f SOHN, SCHIEDMAYElt * SOHNEHARMONIUMS CLAVIOLAS

KäthC IHOOsTTSänn ^t*' 1* Unterricht in Stimmbildungund Sprechtechnik
Berger-Allee 7W- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, dere
(DiDiomiert von Frl. A. Kuypers Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.
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Musikalien! S| franz Suppan, Öststrassc 122
I\eu eröffnet

Ecke Grupellostr.
7 Schau'enster pianos!

Hotel Kaiserho|
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
V, Liter hell oder dunkel 28 PI., Vi Liier
50 Pf. — VorzüglichepreiswerteKüche

1 fiugo Bierhoff
Hof-Konditorei und Cafe" |

Feinftes
i Besfellungs- und ^erfand • Seidiäft ■

ErftklaifigesZale \
Konfitürennur erfter Firmen \

H07>SiIberne Sfaafsmedaille i

i BreIreitrafje4/6 • Fernruf7255,7256 jj

H7. Ttjeleri-Jansen
ITTuslhalien=fjanblung unb Derlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

Sämtliche
Klai7ier=rluszöge

u. Textbücher
stets auf

fager

Rcms
OOC3C30CXDC]Cölle I

Damenfd)neider
»enrather Straße 5, am Karlsplatjj

empfiehlt
feine engl.und fran^.Koftüme

in djicjter ftusfüljrung
bei zivilen preifen

RSdineiDer&Königs
Könfgsallee Jlr. 36 • Fernfpredjer S46

öarbfnen, Dekorationen
Teppiche, ffiobelbezug»

unb lPanbftotfe

Orient*Teppid)e

Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102

g Buch-, Kunst -
§ und Landkartenhandlung
8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl.
§ Sämtl. Opern- u. Operettentexte
8 käuflich und leihweise zu haben
öooooocoaoooaoooooooooooooocGooocooooooooooooooö

Abonnement dfa \ Abonnement a£i

Dienstag, den 2Ü. März 1914:

IMc Fledermaus;
Operette mit Ballett in 3 Akten nach Meilbuc u. Halevy, bearbeitet von C. Haiiner

und G. Genee. Musik ron Johann Strauß.

Spielleitung: Robert Leffler. Mmalkalische Leitung
PERSO >JEN:

ord Middleton

Walter Schwarz.

Gabriel von Eisenstein .
Rosalinde, seine Frau .
Frank, Gefängnis-Direktor
Prinz Orlofsky • ■ ■

vom Stadt
Alfred, sein Gesanglehrer
Dr. Falke, Notar ■ ■ .
Dr. Blind, Advokat . ■
Adele, Stubenmädchen

lindens ....
Aly Bey, ein Egypter •
Ramusin, Gesandschafts

Attachee . - •
Murrey, ein Amerikaner
MarquisCariconi ■

. Eugen Albert
- Hermine Hoffmann
■ Custav Waschow
. MargareteKöllner

heater Elberfeld als Gast.
HeinrichHiggemeyer
Willy Beuger
Ernst Bedau

Rosa-
HeimchenHeyter
Peter Morschhäuser

Peter Kirschbaum
iaron Oskar ...... Leopold Jachtmann
iüsch, Gerichtsdiener■ • ■ Ernst Herz

Iwan, Kammerdienerdes
Moritz Orkin
Frida Hock
Margot Lenoir
Josephine Telona
Anni Aim
Berta Jachtmann
Grete Bedau
Carl Gericke
Franz Spetfel
Wilhelm Buch
Josef Zanders

Gäste
des

Prinzen

Diener
desl

Prinzen

Prinzen
IIa
Minna
Felicita
-nbina
Sidi
Paula
Erster

Hugo Lazak .weiter
Paul Heumann Dritter
Adolf Molnar vierter

Herren und Damen, Masken.
Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer großen Stadt.

Tänze arrangiert von der Ballettmeisterin Martha Esche:
Russischer Tanz, Böhmische Po ha, Walzer „An der schönen

blauen Donau' 4
getanzt von Martha Esche und Lydia Tnceck, dem Ballettpersonal und den

Kindern der Ballettschule.
Nach dem 1. und 2. Akte findet je eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behällt sich die Direktion vor.

Krank: Margarete Wagner.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 1\ Uhr. Ende ungef. 10 1/, Uhr.

P

aul Braess, Düsseldorf SMShS
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel, |fViPnfrennir+iP Persönlicher Ein.
Sardinen, Hldbel- u. nefeorationssfoffe «vllc " uc Hlf" u ' c kauf im Orient.

HERZ-
Stiefel

Herz-Spezial-Stiefel16.50
Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Die bedeutendsten Künst¬
let der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl. Platten

ohne Kaufzwang.Katalogekostenlos

Grammophon-Spezialhaus%:&
Dusseldon nur Königsallee 78

IBÄCH
Flügel;
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos S^«J
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037
8°=

M« v |. IU^Ä^äI Vornehmes Familien- Motel
rSlK a nOI6l Elegantes erstklassiges Weinrestaurant
Düsseldorf An Corneliusplatz American Bar * Ungarische i?auskapelle l

8oc

Palafr-rjotel
Breibenbadier fjof

üornehmes Reftaurant

---------- StabtRQdje ----------
Soupers

nor unb nach bem Theater
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Düsseldorf, Grat-Adolf sti.:-:-se II
gegenüber Königsallee u. Cafe" Corso) — Telephon 4225

Speziageschäjt Jur elegante Damenhüte.



OnPrnStll dillftl lür ^°'° nn<^ C :ior > Repetition studierter rj, :'.f., cri.irnoiesr.udien,
" Vortragsabende, Aufitinrung ganzer Opern, Gesangsunterricht nach

bewährter Methode, Eigene Probebühne. Beste äß* n —jü AMtie«k Elisabeth-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit:!—2Uhr. ^3a K©ö©HB6aSSnl Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Fahrpläne (ab 10 Uhi abends)
1. Städtische Strassenbahn:

Nach Schluß der Vorstellung stehen Strr-^enbahn-fcxtrawagei. vor dem Haupt¬
eingange des Stadttheaters in der Alleestraße nach: I. Oafenberg. 2. Zoologischer
Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unteibilk (Flora) nd 5. Oercndorf in dieser Reihenfolge
bereit. Es wird besonders darauf hingen jenen, daß der nach Derendorf fahrende
Extrawagen durch die Alleeslraßt, HofgartenaUce. Kaiserstraße, Norduira'le und
Mflnsterstraße fährt.

Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
a) Lokalv^rkehr (Oberkassel) alle 1 Minuf bis abends -1I' S. dann 11»", 12°',

12.15, 12.25, 12.35, 12.45. 12 55, 1.20. \.'J , 2.00
b) nai?h Neuss: 10.22, 10.52, 11.22, 12.22,
c) nach Crefeld: 9.59, 10.24. 19.59, 11.24, 12.24
d) nach Uerdingen: 10.24, 11.24

3. DÜSSeldorf-Kaiserswerth: 10.24, 11.04, 11.44 (ab Nordstraße).
4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):

a) nach Benrath-Cöln : 10.19, 11.04, 11.13, 1.07 (alle direkt nach C. .1), 11.20 la--ßer-
dem Sonntags 12.24)

b) nach Duisburg: 10.16, 10 49 11.16 12..27 11.35, 12.08, 12.19, 1.40 (alle ' tek
Duisburg) 12.41 (außerdem Sonntags 10.50, 11.22 12.37)

c) nach Neuss: 10 27, (direkt Crefeld) 10.34, 11.28, 11.46, 12.30, (außerdem ''.10,
Sonntags).

d) nach Vohwlnkel-Elbeneld: 10.05 (hält nur in Erkrath), 10.32, 11.30, 12.1 (^lält
nur in Erkrath und Vonwinkel) 1.47

t) nach Kettwig--Essen: 10.32, 11.4! (außerdem Sonntags 10.50)
f) nach Opladen: 10.10.
g) nach Ohligs, Solingen, Remscheid, Lennep: 11.29 (außerdem .Sonntaps 12.13)
h) nach Ratingen, Spelldori, Mülheim-Ruhr: 12.46
1) nach Qerreshelm, Mettmann, Elberfeld-M.: 1.1.24

Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-€r.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr. 1.

TB m
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;!c::;, diiomoieiiudien,
Gesangsunterricht nach

säJ'&HB Strasse 55

eei. vor dem Haupt-
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in dieser Reihenfolge
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0)

«■dem Sonntags 12.13)
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